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Sollen in BIPARCOURS Medien hochgeladen werden, wird man aufgefordert, die Rechte zu der Datei anzugeben. 

Auf der Suche nach Bildern und Co. im Netz finden sich neben urheberrechtlich geschütztem Material auch 

gemeinfreie Inhalte sowie sogenannte Creative Commons. Letztere dürfen unter Beachtung ihrer jeweiligen 

Auflagen und Angabe der jeweiligen Lizenz verwendet werden.  

 

Was sind Creative Commons? 

Creative Commons (CC) ist eine internationale gemeinnützige Organisation, die verschiedene Lizenzverträge für 

Urheberinnen und Urheber entwickelt hat. Unter einer CC-Lizenz versteht man das Lizenzierungsmodell, das 

eine Urheberin oder ein Urheber wählt, um einfach und unbürokratisch Nutzungsrechte für ihre oder seine Wer-

ke festzulegen. Praktisch alles, was auf kreativem Wege entsteht, seien es Bilder, Fotos, Videos oder Musikstü-

cke, kann durch CC-Lizenzen geschützt werden. 

Die für diesen Artikel verwendeten Bilder sind alle unter der Lizenz CC-0 veröffentlicht. 

 

 

Welche Lizenzen gibt es? 

CC-Lizenzen können nach einem Baukastensystem zusammengestellt werden. Es gibt vier verschiedene Ele-

mente, die fast alle miteinander kombiniert werden können. 

 

  

BY – Namensnennung: Die Urheberin oder der Urheber des Werkes muss genannt wer-

den. 

 

 

 

NC – Non-Commercial: Das Werk darf nicht für kommerzielle Zwecke eingesetzt werden. 

 

  

ND – No Derivatives: Das Werk darf nicht verändert werden. 

 

  

SA - Share Alike: Das Werk darf nur unter derselben Lizenz des Ursprungswerkes wieder-

veröffentlicht werden. 
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Aus diesen Elementen können folgende Lizenzen entstehen: 

 

 

 

Die Urheberin oder der Urheber muss genannt werden. Das Werk darf weiter-

verbreitet, verändert und kommerziell genutzt werden. 

 

 

 

Die Urheberin oder der Urheber des Werkes muss genannt werden. Das Werk 

darf weiterverbreitet und verändert werden, allerdings nur für nicht-

kommerzielle Zwecke. 

 

 

 

Die Urheberin oder der Urheber des Werkes muss genannt werden. Das Werk 

darf nur für nicht-kommerzielle Zwecke verwendet und nicht verändert wer-

den. 

 

 

Die Urheberin oder der Urheber muss genannt werden. Das Werk darf nicht 

für kommerzielle Zwecke eingesetzt werden. Es darf verändert werden, darf 

aber anschließend nur unter derselben Lizenz wie das Ursprungswerk wieder 

veröffentlicht werden. 

 

 

Die Urheberin oder der Urheber muss genannt werden. Das Werk darf für 

kommerzielle Zwecke verwendet werden, allerdings darf es nicht verändert 

werden. 

 

 

Die Urheberin oder der Urheber muss genannt werden. Das Werk darf für 

kommerzielle Zwecke verwendet und es darf verändert werden. Allerdings 

darf das daraus entstandene Werk nur unter derselben Lizenz wie das Ur-

sprungswerk veröffentlicht 

 

Der Sonderfall CC-0 

 

 

Werke mit dieser Lizenz dürfen ohne Nennung der Urheberin oder des Urhe-

bers veröffentlicht und verändert werden, auch für kommerzielle Zwecke. 

 

Wie findet man Werke mit CC-Lizenz? 

Bilder: Bilder mit CC-Lizenz findet man einfach mit der Google-Bildersuche. Dazu gibt man bei den Suchoptio-

nen unter „Nutzungsrechte“ an, nach welchen Nutzungsrechten gefiltert werden soll. Für eine BIPARCOURS-

Nutzung genügt in der Regel „Zur nicht kommerziellen Wiederverwendung gekennzeichnet“, es sei denn, das 

Bild soll vor dem Upload in die BIPARCOURS-Medienbibliothek bearbeitet werden. Auf den meisten Internetsei-

ten sind die Lizenzen direkt beim Bild aufgeführt. 

 

Audio: Musik lässt sich auf Seiten wie freemusicarchive2 oder jamenda3  finden. Die Lizenzen sind beim jeweili-

gen Titel oder Album zu finden. Geräusche findet man z.B. bei freesound4 . Dort ist eine Anmeldung erforder-

lich. 

 

Video: Lizenzfreie oder CC-lizenzierte Videos zu finden ist leider sehr schwierig. Oft muss man lange recherchie-

ren. Hier empfiehlt es sich, Videos selbst zu drehen oder Nutzungsrechte der Urheberin oder des Urhebers per-

sönlich einzuholen und eventuell schriftlich zu vereinbaren. 

 

CC-Lizenzen müssen immer angegeben werden. Deswegen wird es auch in unserem Rechtemodul der Medien-

bibliothek abgefragt. Bitte achten Sie darauf, stets die korrekte Lizenz anzugeben!  

                                           
2
 www.freemusicarchive.org 

3
 www.jamenda.de 

4
 www.freesound.org 
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